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ä i S7S Sonntag den 23 November

Zur Tagesgeschichte
Berlin 2l Nov Die Besserung in dem Befinden

Sr Majestät des Kaisers und Königs schreitet fort
Die N A Z schreibt offiziös Es ist schon mit

getheilt daß diejenigen Geistlichen in Deutsch Loihringen
welche das bekannte Mandement des Bischofs von Nanch
das die Gläubigen zu Gebeten für die Wiedervereinigung
von Metz und Straßburg mit Frankreich aufforderte von
Kanzeln verkündet haben gerichtlich zur Rechenschaft gezo
gen worden sinv Hierdurch hat der Bischof von Nanch
sich zu dem befremdenden schritte veranlaßt gesehen die
Intercesfton des französischen Cabinets bei der deutschen Re
gierung für diese straffälligen Personen nachzusuchen Die
Betrachtung liegt nahe daß das Herrschsüchte Priester
thum mit seiner Einmischung in die Politik cS nur dahin
bringen wird Frankreich in auswärtige Schwierigkeiten zu
verwickeln zumal wenn man ihm nicht den Glauben be
nimmt daß es in der französischen Regierung eine Stütze habe

Die Herren Heinrich ÄhrendtS P z D in KZer
MWore W v Stock in Quedlinburg Ferdinand v Kap
hengst in Hasserode bei Wernigerode erlassen einen Aufruf
zur Bildung eines Rebellionsfonds sog Liebesgaben für
selche die im Kampse gegen das Gesetz des Staates ver
wundet worden

Die Errichtung der Diktatur in Frankreich war
nach dem Fiasko des tegitimistitsch klerikalen Königthums
unvermeidlich und ist denn auch zu Gunsten des noch immer
noch etwas rätselhaften Mac Mahon nicht ausgeblieben
Ob sie ihre sieben Jahre dauern wird möchte der augen
blickliche Inhaber der Gewalt wohl schwerlich selbst mit
einiger Gewißheit vorhersehen Frankreich hat sich in Wirk
lichkeit wieder unter das Rothdach eines Provisoriums ge
slüchiet das vielle cht über die nächsten Jahre hinaushelfen
wird dem übrigen Europa indessen eigenthümlich genug
vorerst eine größere Beruhigung gewährt als die definitive
Sonstituirung des Königthums unter valikanijchen Auspizien
gewähren kennte Das Regieren wird auch Mac Mahon
nicht leicht werden und die Franzosen werden nach wie vor
mit ihren eigenen Angelegenheiten genug zu thun haben
die Revanche Ideen daher wohl over übel vertagen müssen
SeMverständlich muß Deutschland auf feiner Hut bleiben
und weiterhin den Frieden dadurch sichern daß es seine
festgefügte Stärke dem unsicher Nachbar zum Bewußtsein
bringt Das wird auch ersichtlich in ganz Deutschland
wohl verstanoen

ür die Bedürfnisse der altkathvlischen Kirchen Ge
meinschaft hat die Regierung im Etat pro 1874 die Summe
von 16 Tausend Thalern auf den Etat des Kultusminister
rilinis gebracht

In Betreff der Aufhebung der ZeiluugSsteuer hört
die Kr Z daß für die günstige Erledigung der Angelegen
heit auf dem Gebiete der preußischen Gcsetzgebung wenig
Aussicht vorhanden ist indem man an entscheidender Stelle

daran festhält daß die Sache nur im größeren Zusammen
hange der Preßgefetzgebung daher auf dem Gebiete der
Reichsgesetzgebung zu lösen sei Hiergegen scheint aller
dings die Thatsache ins Gewicht zu fallen daß auch in
Preußen die Zeitnngssteuer gar nicht auf dem Preßgesetz
vielmehr auf einem besonderen Stenergesetze beruht bei
dessen Erlaß auch keineswegs politische sondern finanzielle
Gesichtspunkte in den Lordergrund gestellt waren

München 26 No Dn Cholera ist neuerdings
hier wieder stärker aufgetreten gestern sind II Cholera
erkrankungSfälle und I Sterbefall vorgestern vier Erkran
kungen und 2 Sterbcsälle amtlich constaürt worden

Paris 2V November Morgens 5 Uhr Die De
putaten trafen erst um 3 Uhr 16 Minuten in Paris ein
Der St Lazare Äahnhos war sehr stark von Polizei besetzt
Das Innere war schon des Nachts nm 12 Uhr durch
die Polizei geräumt worden und Niemand wurde dort zuge
lassen Die Rue d Slmsterdam uar ebenfalls durch Polizei
Agenten abgesperrt mehrere Leute wurden verhaftet An
dere Vorsichtsmaßregeln waren ebenfalls getroffen Starke
Reiterpatrouillen durchzogen ohne Aufhören die Boulevards
und die übrigen Straßen und alle Wachtposten besonders
die in den außenliegenden Stadttheilen waren verdoppelt
worden Paris blieb aber vollständig ruhig obgleich die
Nachricht daß Frankreich jetzt wieder eine Dictatur habe
überall das Blut erregte Gruppen bildeten sich um die
Ereignisse zu besprechen Größer war die Aufregung in
Versailles Die Repnblicaner waren aufgebracht über den
Abfall eines Theiles des linken Centrums zumal sie nach
der Rede Herrn Grevh s mit ziemlich großer Zuversicht auf
den Sieg gehofft hatten Die Bonapartisten hielten dieses
Mal nicht zusammen Sechs stimmten für Mac Mahon
sechs dagegen und sechs enthielten sich der Abstimmung
Die Zuschauer hielten wacker aus Als die Sitzung des
AbendS um 9 Uhr wiever eröffnet wurde waren Alle an
wesend die sich um 1 Uhr in dem Thearersaal emgefuncen
hatten Keine einzige der Damen fehlte und das diploma
tische Corps war auch vollständig vertreten

Paris 21 Nov Der heutige Monileur will wis
sen daß der Graf von Chambors seit etwa einer Woche
in Frankreich verweile und v r Kurzem im Schlosse Dam
pierre im Departement Seine et Oise seinen Aufenthalt ge
nommen habe Der Monitenr bemerkt zu dieser Nach
richt daß der Graf selbstverständlich viele seiner Anhänger
empfangen habe seine Reise habe indessen keinen ausge
sprochenen politischen Character In der jüngsten Krisis
habe er den Deputaten der Rechien völlig freie Hand
gelassen

Aus Calcutta wird unterm 8 d Mls t le
graphirt Die Mißernte wird sich wie man erwartet auf
Patna und Bhagulpore in den Distrikten Dinajepore
Rungpore Bograh nnd Theilen von RajShahe Maldah
und Moorshedabad die zusammengenommen von 25 Mil
lionen Menschen bevölkert sind beschränken Die Ernte

in den gedachten Districten wird dem Vernehmen nach
nur einen Ertrag von drei Achteln eines Durchschnitts
liefern Die Regierung hat die Verausgabung von 256,666
Lstr für den Ankauf von Reis und für Hülfsbauten ge
nehmigt

An Hslle und Umgegend
22 November

Der in der Nacht vom 15 zum 16 gestohlene
Geldcoursbeutel nach dem Eisenbahn Posl Bürean Nr 29
Cassel mit einem Werthinhalte von ca 13666 Thlr ist
heute Morgen hinter dem eisernen Gitterthor des Kaiser
lichen PostgebändeS von einem Stadtbriefkastenfahrer auf
gefunden worden Der Beutel war von Schnee und
Regen durchnäßt und aufgerissen An dem Inhalte fehlten
ca 66 Thaler

Repntoir des Leipziger Stadttheaters d 23 No
vember Neues Die Hugenotten Altes Humo
ristische Studien Die einzige Tochter

Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung vom 17 November

Präsident und Gerichtsschreiber wie bisher Die
Staa S Anwaltscha t war durch den Staatsanwalt Wvhtasch
vertreten Als Reisitzer des Gerichtshofes fnngirten die
KreiSgerichtS äthe Bosse Bertram Holze vr Cvlberg

Als Geschworene waren ausgeloost Jordan Ritter
gutsbesitzer in Spören Dr Unger Professor hier
Barth Gutsbesitzer in Doberstau Siedersleben Ritter
gutsbesitzer in PieSdors Ebeling Gutsbesitzer und
Schulze in Groß Oerner Dr Knnze practischer Arzt
hier Hoffmann Rentier hier Otto Gutsbesitzer
und Schulze in Goreleben Felix Zimmermeister in
Delitzjch Föhring Rittergutsbesitzer in Güntheritz
Jentsch Fabrikbesitzer h er Krehstug Oecouom unv
MagistralS Assessor in Brehna

Die Wittwe des Handarbeiters August Schilling
von Breitenstein Carolme geb Gießler 62 Jahr alt und
dikher nicht bestraft stand unt v Ankl gc Lv Müiz
d Js ihren Ehemann vorsätzlich körperlich verletzt zu
haben und zwar der Art daß die Körperverletzung den
am 26 März eingetretenen Tod desselben verursacht hat
Nach der umfangreichen Beweisaufnahme ergab sich daß
die Tagearbeiter August Schillmg fchen Ehelente welche sich
im Jahre 1635 geheirathet hatten von Anfang an in nicht
sehr glücklicher kinderloser Ehe gelebt hatten Acht Tage
vor seinem Tode besuchte Schilling s inen Bruder Andreas
Schilling Er halte die Hand in ein Tuch gebunden und
klagte über schlechte Behandlung seiner Frau welche ihn
mit einem Stocke über den Schädel und die Hände ge
schlagen habe Am Nachmittage des 23 Sonntags
gegen 2 Uhr kam er wieder zu seinem Bruder das linke
Auge mit einem Tuche verbunden Er nahm sofort Platz
auf einem Stuhle und sagte Ach Gott ach Gott Du
kümmerst Dich gar nicht um mich

Joseph

Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit
Von A Rode

14 FortsetzungJetzt trat Heinrich vor Ich werde das Geld nach
der Stadt bringen, sagte er schnell und bestimmt mit
Miner Ehre bürge ich für die pünktliche Erfüllung des
echüenen Auftrags nur einen sichern des Weges auch bei
Mcht vollständig kundigen Begleiter muß ich haben Die
drei Meilen lege ich in eben so viel stunden mit dem
flinken Ajax zurück und bin noch vor Mitternacht in N

Der Oberförster athmete erleichtert auf und sagte
Ich nehme Dein Anerbieten an mein Sohn gehe mit

Gott die Zeit drängt nur zu sehr wer weiß wie bald die
verhaßten Feinde hier sind ich lege die Ehre meines grauen
Hauptes in Deine Hände Joseph soll Dich begleiten er
kennt jeden Tritt und Schritt m der Gegend wie seine
Tasche Der Rappe soll für ihn gefältelt werden

Es war zweifelhaft ob der bestimmte Begleiter dem
Äaron angenehm sei doch mußte er sich der Nothwendigkeit
fügen die augenblicklich keine Wahl übrig ließ Der alte
Knecht des Forsthauses außer dem Förster und Joseph der
einzige männliche Bewohner desselben war dazu nicht zu
gebrauchen Er half indessen die Pferde satteln und Hein
rich selbst schnallte mit Josephs Hülfe die Mantelsäcke
darauf fest

Herr v Dornbach schärfte Joseph noch unbedingten
Gehorsam unter die Befehle des Barons ein dann verab
schiedeten sie sich kurz und saßen bald im Sattel um in die
stille Nacht hinauSzusprengen begleitet von Charlottes Se
genswünschen und Gebeten

Joseph war wie im Traume es war ihm als ob eine
Stimme ihm zuraune daß ein Wendepunkt seines Lebens
sich nahe ja daß vielleicht schon jetzt unverhofft und urplötz
lich die Gelegenheit zur beabsichtigten Rache hereinbreche

denn mit der angeborenen Schlauheit seines Stammes
ahnte er die Wichtigkeit seiner heutigen Führerschaft und
Begleitung auch ohne die ganze Tragweite derselben zu
kennen

Reite voraus Bursche damit ich Dich vor Augen
habe, herrschte ihn der Baron an und schreckte ihn damit
auS seinen Gedanken auf

Er gehorchte mit der scheuen Unterwürfigkeit seiner
Natur und sah dabei mit innerem Grimm wie der Baron
zwei Pistolen mit vielsagender Bewegung vor sich in den
Sattel steckte

Der Weg ging ziemlich steil hinab und war an ein
zelnen Stellen so abschüssig daß die beiden Reiter absteigen
mußten um die strauchelnden Pferde zu führen Da sie
den bedeutend näheren Fußsteig nicht wählen konnten so
hatten sie bis zum Thale einen Ritt von einer kleinen Meile
auf der sich langsam um den Berg herumziehenden Fahr
straße zu machen

Die Nacht wurde klarer und Heller der Mond brach
mit seinem milden Lichte zuweilen aus dem pfeilschnell über
ihn hinschießenden Gewölk hervor und erhellte dann sür
einige Zeit den Weg der erste Theil de nächtlichen Rittes
verlief deshalb verhältnißmäßig gut

Heinrich mit der übermüthigen leichtsinnigen Sorglosig
keit seiner Natur fing an ruhiger und sicherer zu werden
ja er wurde sogar einigermaßen freundlich gegen den jun
gen Zigeuner als er die Brauchbarkeit seines Begleiters
erkannte

Man erreichte das Thal der Mond überstrahlte es
jetzt mit vollem Lichte und ließ die verschiedenen es durch
kreuzenden Wege deutlich erkennen

Der Weg welchen die Reiter zu nehmen hatten führte
an den Gutsgebäuden und Gärten von Hainbuch vorbei um
sich jenseits des Dorfes mit der großen nach der Stadt
laufenden Straße zu vereinigen

In einer Viertelstunde wenn wir die Kunststraße

nach N erreicht haben sind wir geborgen, sagte der Ba
ron zuversichtlich

VIII
Doch mit dt Geschicke Mächten
Ist kein cw ger Bund zu siechten
Und das Unglück schreitet schnell

Schiller

Die beiden Reiter mäßigten den scharfen Trab ihrer
Rosse etwas als sie in das Dorf einlenkten still und fried
lich lagen die strohbedeckten Hütlen aneinander gereiht die
Unglückskunde vom gestrigen Tage hatte sie wohl kaum
erreicht

AuS den Gärten und Gutsgehöften sahen einige dunkle
halbentlaubte Bäume gespensterhaft hervor Die Reiter
ritten jetzt in langsameren Tempo die den Garten einfas
sende Mauer entlang als Heinrich plötzlich in seinem Wohn
hause und speziell auS den Fenstern seines Arbeitezimmers
einen hellen Lichtschein wahrnahm Irrlichtern gleich wan
delte der Schein verschiedener Kerzen in den Zimmern des
Erdgeschosses hin und her

Der junge Gutsherr wurde aufmerksam forschend und
suchend hingen seine Augen an den wandelnden Lichtreflexen

für welche er keine Erklärung finden konnte Er ließ den
Schimmel langsamer gehen und schaute über die niedrige
Gartenmauer als auch der blendende Glanz einer Hand
laterne im Garten sichtbar wurde und sich auf dem dunkeln
Kieswege eilig fortbewegend dem in das Freie führenden
Ausgangspförtchen näherte

Die kleine Thür wurde aufgerissen und Heinrich er
kannte den Gärtnerlehrling welcher hastig heraustrat um
sich der Dorfstraße zuzuwenden

Hollah Knabe waS giebt eS da drinnen frug er
den Buben

Dieser hatte seinen Herrn bald erkannt und hemmte

seine Schritte Forts folgt
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Auf die Frage was geschehen sei hieß er seinem Bru
der das Tuch vom Auge nehmen und düser erblickte eine
von dem äußern Augenwinkel des linken Auges über die
Schläfe fortgehende klaffende Wunde die sofort heftig zu
bluten begann außerdem unter dieser Wunde auf der lin
ken Backe eine blaue Geschwulst die zusehends anschwoll
und im Auge selbst einen Blutaustritt Auf Befragen er
zählt Schilling er habe das Eßgeschirr ausgewaschen sie
hätten sich dabei etwas gestrabbelt und darauf habe plötz
lich seine Frau ihn geschmissen

Er habe auf dem kleinen Stuhle am Ofen gesessen
und sei ganz besinnungslos geworden es müsse wohl der
Wurf mit dem Topfe geschehen sein bestimmt wisse er es
nicht Auf die Fra e des Bruders ein irdener oder ein
eiserner sagte Schilling es müsst ein eiserner gewesen
sein Er theilte ihnen ferner mit es graue ihm ins Bett
zu gehen seine Frau knuffe ihn die ganze Nacht s daß
er nicht schlafen könne und am ganzen Körper braune und
blaue Flecken habe

Er wurde bei dic cr Erzählung leichenblaß und sagte
ihm würde schlimmer Endlich sagte er ihm würde so
schlecht er müsse nach Hause Beim Hinausgehen sagte er
noch Na Ihr werdet s wohl noch erleben daß sie mir
das Lebenslicht ausgeblusen hätt

Am 26 März wurde Schilling von seiner Ehefrau
bei ihrer Rückkehr von der Arbeit todt im Zimmer aufge
funden Der Bruder Andreas Schilling der sofort geru
fen wurde beschuldigt seine Schwägerin an dem Tode
ihre Ehemannes schuldig zu sein und machte sofort Anzeige
bei der OrtSbehörde

In der heutigen Sitzung schilderte die Schilling ihre
Ehe als eine glückliche Ihr Mann sei zwar kränklich ge
wesen habe aber weniger gearbeitet als er gekonnt habe
und deshalb sei es öfter zu Streitigkeiten gekommen da sie
für ihren Mann hätte arbeiten müssen der noch über schlech
tes Essen geschimpft habe DaS letztere sei auch am Sonn
tag 23 März der Fall gewesen er habe bessere Essen
verlangt und von ihr gefordert sie solle borgen Sie habe
dies verweigert und als er sie Hure geschimpft habe sie
mit den Worten wenn man der Teufel ins Geknalsche
schlüge den auf dem Tische liegenden Eimerdeckel auf den
Fußboden geworfen sich zugleich aber umgedreht durch die
Worte nun da ist mir ja der Dtckel ins Gesicht ge
huppt sei sie auf ihren Ehemann aufmerksam geworden
der von dem Stuhle aufgestanden sei und sich daS linke
Auge gehalten habe sie habe sich überzeugt daß eine kleine
Verletzung dagewesen sei und nur ein Tröpfchen Blut Ihr
Mann habe sich dann rasirt gefrühstückt und sei erst nach
mehreren Stunden während welcher Zeit er sich ganz gut
befunden zu seinem Bruder gegangen

Als sie am 26 März um 11 Uhr in ihre Wohnung
zurückgekommen sei habe sie zunächst ihren Mann der aus
Faulheit mehrere Tage nicht zur Arbeit gegangen sei gar
nicht g s h sondern nur ihr dreijähriges Pflegekind wel
ches inzwischen verstorben sei Dies habe ihr gesagt Bet
ter hat sich aufgehangen Hierauf sei von ihr ihr Ehe
mann am Sopha kniesnd mit dem Kopfe hinten über ge
sehen worden

Das Kind habe ihr weiter erzählt der Vetter habe
sich aus dem Kasten einen Strick genommen und habe ihn
am Nagel angebracht als er einen Knoten gemacht Bei
dem Umsehen habe sie indeß keinen Strick bemerkt am
Ende hat das Kind den Strick aufgemacht es ist ja auch
nicht der Erste der allein vom Stricke losgekommen ist

Die beiden medicinischen Sachverständigen bekundeten
übereinstimmend daß der Tod des August Schilling durch
die an der Leiche gefundenen Verletzungen verursacht ist
indem in Folge derselben eine tödtliche Blutübersüllung des
Gehirns und Entzündung der Spinnewebehaut eintrat
daß die Verletzung durch einen Schlag oder Stoß mit einem
in der Schilling schen Wohnung in Beschlag genommenen
eisernen Topfe entstanden sein kann und daß sicherlich
Schilling nicht durch Erhängen verstorben ist vielmehr die
am Halse de Verstorbenen gefundene Rinne erst nach sei
nem Tode entstanden ist

In gleichem Sinne sprach sich ein Gutachten des Me
dicinal Collegii aus Die Staatsanwaltschaft hielt die An
klage in vollem Umfange aufrecht Sie beantragte die
Vorsätzlichkeit der Verletzung zu bejahen und auch auf Grund
der drei übereinstimmenden Gutachten wonach der Zusam
menhang zwischen dem Tode und der Verletzung am Auge
zweifellos sei auch den tödtlichen Erfolg der Verletzung zu
bejahen

Seitens der Vertheidigung J R Riemer wurde das
Nichtschuldig beantragt indem sie ausführte daß die Angabe
der Schilling nicht unmöglich sei indem in der That der
nur in Wuth in das Zimmer geworfene Eimerdeckel ohne
Absicht der Schilling durch Zufall die Verletzung herbeige
führt haben könne Sie erklärte hierbei daß die Gutachten
nur den Zusammenhang der Verletzung mit dem Tode des
Schilling als wahrscheinlich bezeichnet hätten

Beide Aerzte wurden hierauf nochmals gehört Die
selben gaben übereinstimmend ihre Erklärung dahin ab daß
ihr Gutachten auf ihrer wissenschaftlichen Ueberzeugung be
ruhe und daß sie hiernach aussagen müßten der Zusam
menhang zwischen der Verletzung und dem Tode liege vor
und sei nicht nur wahrscheinlich Vom Präsidenten
wurde noch constatirt daß inZvem Gutachten des Medicinal
Collegii gleichfall von Wahrscheinlichkeit nicht die Rede sei

Das Verdict der Geschworenen bejahete die vorsätz
liche Körperverletzung verveinte indeß den Zusammenhang
mit dem Tode Es mußte hiernach auf Freisprechung er
kannt werden da eine vorsätzliche Körperverletzung und zwar
eine einfache wie sie vorlag nur auf Antrag des Verletzten
zu bestrafen ist und dieser Antrag von Schilling zu stellen
unterlassen worden war

Dieses Resultat schien für die Geschworenen und für
da Publikum ei unerwartete zu sein

kirchliche Anzeigen
Geborene

Domkirche Den 25 September dem Prozessor vr
Volkmann eine T Anna Maria Wilhelmsstraße 32

Den 4 October dem Schuhmachermeister HuSke
ein S Eurt kl U richSstraße 29

Katholische Kirche Den 23 September dem Hand
arbeiter Nowak ein S Friedrich Carl kl Märkerstr 3

Den 26 October dem Ziegelstreicher Krapp en ein S
Johann Theodor Gustav Schützengasse 19 b Den 28
dem Gasarbeiter Spangenberger eine T Marie
Zapfenstraße 16 Dem Lehmformer Jutz ein S

Theodor Peter Feldstraße 10
Reumarkt Den 18 September dem Zimmermann

Frenzel ein S Wilhelm Hermann Otto August Flei
schergasse 17 Den 19 dem Fabrikbesitzer Schilling
ein S Julius Albert Wilhelmsstraße 34 Den 12
October dem Sattler Döltz eine T Anna Luise Emilie
Harz 38 Den 14 dem Comptoirboten Reinhard

eine T Alwine Aline Lina Geiststraße 42 Den 15
dem Hausknecht Fjöhre ein S August Wilhelm Carl
Geiststraße 28 Den 16 dem Tischler Plathe ein
S Carl Paul Fleischergasse 28 Den 22 ein
unebel S Louis Julius Feldstraße 7 Den 25
dem Arbeiter Mindrup ein S Friedrich Hermann Franz
Johann Feldstraße 1

Glaucha Den 13 September dem Handarbeiter
Butzmann eine T Emma Oberglaucha 16 Den
14 dem Zimmergesellen Thorhauer eine T Auguste
Friederike Martha I uävvix oto 19 Den 17 dem
P ckmeister Koderisch ein S Richard Liebenauerstr 13

Den 23 dem Former Römer eine T Anna Marie
B rtha Taubengasje 17 Den 9 October dem Kupfer
schmied Zwarg eine T Marie Emilie Auguste Amalie
Taubengasse 9/19 Den 14 dem Maler Nicolai

eine T Helene Margarethe Steinweg 14 Den 16
dem Kollegen an der Realschule Flade eine T Anna
M rgarethe kl Lerchenfeld 3 Den 2l dem Fischer
meister Ntcolai ein S Gustav Hermann Weing 3V

Gestorbene
Marieuparochie Den 1 November des Amt

manns Böther Wittwe 7 I Wassersucht Der Ma
ler Bunge 45 I Nierenleiden Den 12 der Post
sekr a D Berg er 74ZJ Gehirnschlag Der Fuhr
herr Rößler gen Schade 43 I verunglückt Den
15 der Eisendreher Ehricht 22 I Tuberkulose Des
DroschkerikuischerS Stamm er Ehefrau 61 I Lung u
leiden Den 16 eine nnehel T Jda 16 I Lungen
schwindsucht Des Weberme sterS Schieferdecker
Wittwe 63 I Krebs Des Bäckermeisters Löwe
Wittwe 67 I Schlagfluß Den 7 des Polizei Ser
geanten Huhn T Elisabeth 4 I Scharlach Des
Lithographen Tenhöf na g l T Minna 2l I Gelenk
vereiterung Dr Maurer Müll er Willwe 83 I
Altersschwäche

UlrichSparochie Den 13 November de Schmieds
Rosenkranz T Margarethe 2 M 8 T kpin biüäa

Den 14 de Schuhmachers Schlag Ehefrau 46 I
Siickfluß Den 5 de Eisendreher Brückner S
Eduard Max 6 M 19 T Stickfluß Den 16 de
Bremsers Hamel T Emma Elis Martha 3 M 16 T
Keuchhusten Des städt Lehrers Reischke T Elisa
beth Emilie 9 I 3 M Unterleib entzündung

Moritzparochie Den 12 November die verwitt
wete Frau Kaufmann Pfeiffer 79 I 19 M 17 T
Herzlähmung Den 15 des Handarbeiters Wieganv
S Carl Gottlob Gustav 9 M Lungenschlag Den
16 des Zimmermanns Thiele T Franziska 1 M 7 T
Schwäche

StadtkraakeuhauS Den 13 November der Hand
arbeiter Friedrich Schulze 54 I 3 M 5 T Gehirn
leiden Die nnverehel Marie Christiane Meister aus
Beulingen 28 I Ruhr Den 14 die Siechenhäusle
rm Wittwe Schönemann 67 I 5 M Nierenleiden

Domkirche Den 13 November des Steinhauers
Friedrich S Carl 19 M 1 W 2 T Stimmritzen
krampf Den 17 des Schneidermeisters Müller S
Max 9 I 11 M 2 W 5 T Scharlach

Katholische Kirche Den 12 November der Hülfs
bahnwäiter Engelhardt 4V I verunglückt durch die
Eisenbahn

Renmarkt Den 15 November des Zimmermanns
Eilenberg S Max Anton Rudolf 7 I 1 M Diph
tberitis Den 16 deS Tischlermeister Kohlig Wittwe
67 I Wassersucht

Glaucha Den 13 November eine unehel T un
get Der Handarbeiter Banisch 74 I Lungenschwind
sucht Den 17 de Viehhalier Thiele S ringet
7 T Krämpfe

Vermischtes
Eine neue Klostergeschichte wird von der Triester

Zeitung erzählt Als die Agenten der Commission für die
Liquidation der Kirchengüter in Rom und der Provinz am
12 d M das bereits seit einigen Tagen in Besitz gencm
mene Franciskanerkloster von Aracoeli einer genauen Unter
suchung unterzogen stießen dieselben auf einige Räumlich
keiten welche ihnen bis jetzt verschlossen geblieben waren
Sie gelangten zu einer Thür aus welcher durch eine Bohr
öffnung ein dünner Strang der offenbar als Glockenzug
diente herabhing und zogen an demselben zu wiederholten
Malen ehe endlich ein FranciskanermönchD öffnete und mit
vielem Selbstbewußtsein die Hereintretenven anschnurrte
was sie da machten Was macht Ihr da, war natürlich
die Entgegnung worauf der Mönch erwiderte hier fei für
die Herren nichts zu ersehen dieses Quartier stehe unter
amerikanischem Schutz und sei den Klosterbrüdern die au

Amerika kommend hier den Sommer zubrächten eingeräumt
und ausschließlich vorbehalten Die Herren der Commissiol
nahmen keinen Anstand sich über di se Angaben hinwegzu
s tzen u d besichtigten di ses abgeschlossene Quartier welches
2 ausnahmsweise reinliche Ammer enthalt Nachdem sie

Hon denselben in gleicher Weise wie von den übrigen Klo
sterräum n Besitz genommen u d ein Jnre tar aufge
zeichnet hatten sitzten sie ihren Gang fort und stießen bald
abermals auf eine verschlossine Thür zu welcher ihr un
freiwilliger Führer keinen Schlüssel zu haben vorgab Auf
eine ob seine Verlegenwerdens sich rur um so energischer
gestaltende Auff rderung hin Holle er endlich zögernd den
gesuchten Schlüssel hervor und schloß aus Als die Thür
sich öffnete drang der Ccmmijsicn welche be eitS hinläng
lich Gelegenheit gehabt hatte in den Räumen dieses Klosters
über allerlei Gerüche ein ei bauliches Urtheil zu fassen ein
heftiger Morer ruch entg gen der aus einem langen feuch
ten finsteren Raume qualime an dessen Ende in einem
dunklen engen Kerker ein alter Mönch g sangen kauerte
Nachdem der Älte sune Augen an daS lan entbehrte Licht
gewöhnt und die ersten Auebrüche der Freude über seine
Befreiung auS diesim schauerlichen Kerker herrorgesiottert
hatte g b er kund daß er bereits acht Jahre von seinen
Ordensbrüdern hier g fangen gehaldn irurde Der unglück
liche Greis wurde allsogleich der Obhut von Aerzten über
geben und wir können uns auf ein neues Capitel alter
Mostergräuel gefaßt m ichen denn dieses Ouer wird mt
voller Freiheit und Sicherheit die Wahih il u r den Ge
legenheil haben Wie viele unserer Landsleute haben voa
der Höhe dieses über den Ruinen des Jupiter T mpel er
bauten Klosters zu dem eine breite hunderlstufige Mar
mortreppe fuhrt die weite freie herrliche Aussicht über Rom
bewunden ohne zu ahnen daß mönchiiche Barmherzigkeit
wenige Schritte zur Seite einen allen Mann der Himmels
luft uud des Lichtes Jahre hindurch beraubt hielt aä w
jorsm Osi AloriAm

Kroch Anettote Vor einigen Tagen stand in
Berlin ein Rekrut in Reih und Glied vor dem Professor
der Drillologie dem Unteroffizier Einer der jungen
Schüler der VaterlandSvertheivigung benahm sich besonder
linkisch Donnerwetter Bombenelcrirent rief der Lehr
meister ihm zu wie stehen Sie jetzt wieder 36 Brief
antwortete der erschrockene Rekrut und Theilhaber einer
Bankfirma sehr kleinlaut wäh end der Umeroffic er m den
Bart murmelte Der Kerl ist verrückt geworden
36 Brief ist allerdings zum Verrücktwerden besonders jür

Aclionaire

Im Auftrage deS evangelischen Vereii für kirchliche
Zwecke wird Herr Professor 0 Beyschlag

Montag deu 24 November ÄbendS L Nhr
im aale der Volksschule

einen Vortraa über die Pedentuu der neuen Kirchen
gemeinde Ordnung and die bevorsteÄi deu kirchliche
Wahlen yallen Der Zutritt slehl Jcdeem frei

F aueuverrw zur Armen und Krankenpflege
Wieder nahet da schöne Weihnachejm nno w e wir

beute vor 24 Jahren mit zagendem Herzen zum ersten Male
für 4V Cholera Waisen die Bitte aussprachen un zu dein
selben mit Gaben der Liibe zu erfreuen damit wir i en
eine Weihnachtsireude bereiten könnten so wenden wir uns
heute mit danlbarem Ver rauen an die Freunde des Vereins
und bitten um Beiträge für die nun 299 Kinder unsere
Anstalten Möchten w r nun auch diesmal wie so oft
keine Fehlbitte thun und zu den alten bewährten Freunden
von denen Mancher un durch den Tod entrissen sich
recht viel neue Wohlthäter gesell n Mit innigem Danke
werden wir auch die kleinste Gabe an Sachen oder Gel
annchmen und gewissenhaft v rwenden

Zur Annahme derselben sind gern bereit
Frau Banquier Belhke große Steinstraße 19
Frau G M Eiselen alte Promenade 24
Frau vr Heller HoSpitalpl tz und
Fräulein Weber die Hausmutter ur/,erer Anstalt am

Martinsberge
und bitten wir freundlichst um baldige Zusendung solcher
Gaben die noch verarbeitet werden müssen unter dencn
Tatsachen für die größeren Knaben ganz besonder will
kommen wären Der Vorstand

Zum Besten der Mission
wird Montag unv Dienstag den 24 und 25 d Mt
von 9 4 Uyr ein Ve kauf weiblicher Handarbeiten statt
finden unb zw r Mittelstratze 10 im Hause de Herrn
Ober Consistovalrath t Thoruck wozu wir hiermit im
Interesse der Sache herzlich und ergebentt einladen

Laura Hoffmaun Sophie Seiler
Gußeisern e Briefkäs ten sind angebracht und werden gewech selt

Vormittags Nachmittag

1 vor dem Geistthor IS
2 v,d Kirchthore an d St Einn
3 am botanischen Garten
4 in der Geiststraße 17
5 vor dem Steinthore 73
6 auf dem Weidenplane S
7 in der großen Ulrichstraße 47
8 am Domplatz 3
9 am Markte n d Hauptwache

1V in der Rannischen Str 11
11 am alten Markte 3
12 in der Leipzigerstraße 99
13 in der Leipzigerstraße 16 u

neuen Promenade Ecke
14 in der Königsstraße 16
Ib an der Steuer Einnahme deS

Rannischen ThoreS
16 Oberglaucha 32
17 am HoSpitalplatze
18 in d KUmlthvrftraß

13 5
raß S 1

5 11 i 4

6 8 N 2 4

6 8 11 2 4

6 8 11 2 4

6 8 ii 2 4

s ii 1 4

6 8 UV 4

8

v

K

H

9

S
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mit xraedtvollem I nstre empfiehlt
ilk HVattvr Leipzikentl 92

Va SI ZTttvIiv KI V RRI RIRIl
in wirtlich prachtvoller nnd großartiger Auswahl empfiehlt

HValtvr LeipMerstraße S
Bit Kunst Schön SMnsardmi Dcnckmi nnd chemische Wasch Anklitt

von W Halle a S kl Ulrichsstraße Nr 8
mpfi blt sich einem geeb ten Publikum aller in dieses Fach einfll lagt der Artikel bei billige Preisen nnd schneller Lieferung

S01 billigerIm I auke äes Villters sollsa vie kiülikr unter I eitunA äes Herrn Nusik
jlireetors

ärei Krösssre doimeinöiits Lonoerte
wtsr Leran iedunA ausv rtixer Lololcr fte statttmäeu

Das Abonnement pro numerirtsn Iatn detrSZt 2 Iblr 15 8Zr kür Uit
lieäer äsr Zinxakaäemie pro Iati 2 IKIr

V ir bitten 6a äas erste Lonosrt in nächster Zielt stattLnäen soll um rsedt
itixe Sudsorixtiou in 6er bei uns auklisAenäen leiste

I ippertselie LueiilulnÄluns läx kiemeM
3 lt r Zl irkt Z

Vollständige ür neugeborene KinderM stelS auf Lager LmMe 8vlimi6t lch str L3

Aorbmöbel Wagen n Körbe
jcd r Art in großer Auswahl su i

llcii n liii qr Steinstraße 6 7
Sämmlliche ur einqeli trte Atttkel offerire zu

Mgen Preisen um damit z u räumen ri üSvr
vis

vis uw 1 December a o in Lalle a 3 im R tkkau lm Lokzevöldv
m Zlarllt u l elp eißerstra tsv von mir u erriobteuäe

tli Ulttl lilbillK IIälltüllllK

6Q üetailAI Ke vterewpkebls einem xeebrten uklil um ur xütixen Leacktunx unä xeMUixen Leuutzuux
Mt äer Vervaltunx äes Kescbättes dabe ieb Herrn uxu t l rzttnlok bs

traut unä virä äerselbs stet bemüdt sein äsn ntoräerungen einer ßsekrtsn Luuä
ieb ft xereckt U veräev obtunxsvoll

z ul
Cigari enfabrikant in Leipzig u srohöurg in Sachsen

XL Viväerv i uf r resp xrLssero bnebmer erkalten b i Lntnabme von 1 Nille ad
6is aV ili rvi e e tvllt

Singer Nähmaschinen ä 32 H mit allen
Hülfsapparaie unter Garantie ver größten
Solidität 6k Leistungsfähigkeit empfiehlt

Warnst kaetilolZkl
gr Ulrichsstr 8

äsr

vormals

teilen Kesvll8vdatt
tl8e lineli Verkäuke Oetoder

Vom l 1anuar bis 30 Lext 11980 Ktüo

im Ovtober 1 07L otal Verkaui 137L7 8me
Der Vorstanä

IL krlster Lossmann
llsioixe Meävrlaxv in bei

Lul Hv o GvZ u iÄt
i sr vekler j

Svl ii e r tra v 2V

Empfehle ff Prefjlcr s Bier auf Fla chen
Fl für 1 H auf AZunfch frei Haus

B er außer Haus wenn Gescdtrr Wits dracht
wirv a Se idel i H 3 Bretschueiöer

Kv8t l,irant Rationeller
Markt 2 Eingang rechts Tr

empfiehlt Pökelknochen zu jeder Tagszeit
ÄcnnNig früh Speckkuchen fein ein Glas
Neu Bairisch ff rr
M Schlachtefest U

Montag den 24 November
W Z i Kv Geistthor 2

Heute Sonntag frische Pfannkuchen

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich von
c er Merseb Chaussee verlogen und den Fel
enkell r des Herrn Bauer in Giebichenstein
übernommen habe Achtungsvoll

U

Heute früh Speckkucheu von jetzt jeden

Sonntag D O1 Xeil s IlestMration
Laudwehrftratze 12

Haarklöppcl Arbeiten
Armbänder Uhrschnnreu Broches

Ringe u f w werden bei mir in auc rle
gan er Arbeit angefertigt und nehme noch
Bestellungen welche zum Weihnachtsfefte
fertig w roen sollen zwei Tage vor dem steste
an Proben liegen stel zur gefall gen Ansicht

Iltn Leipzigernr i 5

Ittlll
eekvnt8preelienä8ten veil w v ieb bei osvsbl äer Llktter ck r kvr äen

kiixs eixteo vsclc äe virks m ten uuck vvrtdeil
b ltestell rrkNAemeilt versickert killten äark

veil mav clerLorrespouäeo mit äen ein elii eitunxen
vbertwbeii ist aaeb nur eines Uaimseripts beäsrk unä

zi veil man korto ostvorscliu Xscbvsis unä allsWill II oäeren Zebvbrsn unä Lxeseu erspart
veou man eine llüeixs statt sie cien üeituv eu äirect u bedäuäixeu äer

noneen kxpeililivn von Iw lm E VoÄei

llulte a 8 10vr Vermittlung überxiebt äie nur äie OriFlnslprolsv eäer Leitung dereednet aueb
für V rten nnalimv vto kvlnvrtvl VvbllllrLn l dringt

Müller s U IIv vu
Einem geehrten Publikum zur Nachricht daß

morgen Sonntag zur Todtenfeier meine Saal
Loealitäten auch als Restauration geöffnet sind

Das

eine ebenso pei liche wie sür die Gesundheit
gefahrbringende Krankheit b seitigt in wenig

Stunden
W Mook Berlin gr Frankfmterstr 7K

M S Mehrere Stube feine Maha
gonis und Nutzbanm Möbel elegant
gr n kl tSotdrahmspiegel 1 gr schönes
Oelgemälde Iagd tiick Ederhetze zn
verkaufen bei

K at AuetiouS Commissar
gr Wallstratze 1

Sckrotenichuhe leijcher 3 H t Tr

Havanna Honig
wen und sehr schöu schmeckeud
a K 6 empfi hlt

8trül il vr
HM Bei Entnahme größerer

Quantitäten billiger

tl l Ilililt l i l
kAunst und Dampf ckarkelei
Vru erei und chemische Wasch Änkalt
empfiehlt sich zum Färben und Wajchen aller
in diese Fach schlagenden Artikeln bei mög
lichst billigen Preisen und schneller Lieferung

Annadme Im Fabrikgebäude Moritzlhor 5
bei Hrn H L Weddy Pöuicke gr Ulrichs

straße 6t
WochenmarkttagS Schnittwaaren Bude Reihe

U0i l i u i 0lN iIe
l i i it lie v lni Z5 W0 Itili

I 008K xur näollsten Aekmix
k 1 kkir

sinä u baben bei

in Halle a 8
Vrü ier jtia88v 14 1 r

Baustellen
Es sollm drei Morgen 77 LUN Acker

worin auch Material zu Packsteinen vorhanden
ist als Baustelle verkauft werden ES wird
befürworiet dieselbe im Ganzen abzugeben
Preis 7327 Die Zeichnung de Planes
ist anzuseben im Comptoir von

Friedrich Fromme Bechershof 7

2 üLiutrr u 2 Sommerüberzieher gul
erhalten vertauft Karuenber 5

2 30 Sluck Rofeufträucher qute Att
verkauft billig Pulverweiten k

noch in
guk

800 Kur gebrauchte aber
gutem wasserdichten Zustande L
eiserne Nöhren mit Flauschen werten uii
lcr billigster Preisanaute zu kaufen gesucht
und Offerien unter C G Nr 272 franco
erbeten durch die Annoncen Expedition von

Nnd Mofse in Halle a/ Ärüdernr t4
Halbe Champagner Flaschen in gutem

Zustande taust zum höchsten Preise
E Lehmer Ralhswerder Ja

Fla chenbier Geschäft

Halbe Seltersflaschen ka ift zum höchsten
Preise 5 Riese Trötel 7

Mineraiwass r Fabrik
I Blumentreppe wird grk Seipzi e str 9

Grtr Kleidunzöst k F Homann kl Schlainm l t

Gewinn Liste
der Lotterie zum Besten der Ueberschwemmten
an der Ostsee liegt zur Einsicht bei

V Geiststr 58 ISonntag llriüelie
in der v schen Bäckerei

Von heute an täglich frische Pfannkuchen
Auch wird daselbst ein Lehrling angenommen
Ed Giebeler Bäckermnr gr Stemstr 52

l reundkellnttMuui
Montag Abend Kränzchen BÜrgergartM

Sonn g frische Pfannkuchen
Restauration znr

Mersebnrger khanssre

2 N 1icIil leI,lesKt 7
NL Für größere u kleinere Gesellschaften

und Bereine empfehle meine Localitäten zur
gef Benutzung Für gute Bedieuuug ist
bestens gesorgt H

kgltM
Heute Sonntag und folgende Tage

mit neuen vergrößerten Grnvpirnngen
Freier Eintritt

Zladl Theater
Sonntag den 23 November 1873

Mit ausgehobenem Abonnement

Moritz von Sachsen
Trauerspiel in 5 Acten von I r R E Pnitz

Regie Herr Schaumburg
Montaq den 2 November l873
IN Vorstellung im 2 Abonnement

Ganz neu Zum t Male Ganz neu
Der Elephant

Lustspiel in 4 Acten von G v Mofer
Verfasser vom Stiftungsfest

Regie Herr Schaumburg

Prima amerik Steinöl 5 viter 4 H
Bestes Salon solaröl k Liter 3 A bei

gr Klausstraß lv

Sonntag frische Pfannkuchen
i n der Bä ck erei von Wilh Heiu icke

Grotze fette Kieler Lückliiige n Kieler

Sprotten erhielt altTv
iMlsermäi keüt lii lioi

Geiststratze 50
Heute Sonnabend und folg Tage grosse

komische nnd humoristische Gesaugsvor
träge der Ges llsch Rommel aus Norddaus

alte und warme Speisen Bier ff

aus dem
Königsplatz 1 r 5IU8

m

Halle a S

Sonntag 2Z Novbr Abds 7 Uhr
iet/te Arossv anssernrävnt
ii Iw 8onntn8 Vor8tviiuuKen

um 4 und 7 Uhr
In beiden Vorstellungen brillantes

Programm
Zur Nachmittagsvorstellung um 4 Uhr

zahlen Kinder auf ollen Plätzen die
Hälfte und hat jeder geehrter erwachsene
CirciiSbesuler das Recht auf allen Plätzen
ein Kind frei einzuführen

Abends 7 Ubr
8rv88v Vorstellung

NrN S Programm

Montaa den 24 Novbr Abends 7 Uhr
Abschitds Vorstelwng

in dieser Saison
mit außerordentlichem Programm

wozu ergebenst einladet hochachtungsvoll

Heinrich Herzog und
Gotthold Schumann

BolkSkiiche tl Klansstr 5
Sonntag Suppe Schireine und Kalbs

braten Salzkartosscln mit Selleriesalat
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N S VvR lLSRvr RIbefindet sich dieses Iab wieder wie slüber MM uur I s Mi Z im Hause des Herrn Hampke

LlÄMi U tN8oIistten IZiuÄtM n vlismissttes billigst Ii II I tt I, I u I siMixvi8tiW8v 8

leiell oitiet i jktleii 0e it ii t de teiiz
ei i t I,Ien

HVNIi iLeiMgerlirake 92

mosjfnssorlirt L nqer
in

I i i i i Ä I ,ii Ii tt Iiii l l ii inI nti HV i i I pfjlr rnltnrr,
Dali Fächern

üer nouestvu und KesolnuaokvoUsten ln toi
hatte eine geehrten Mbtikum kei solikier Relnennini kesten einzisohten

ASVvikAiv gr Steinst IV

Moli klsntü
in sainmetn oielior voitietNieiiei
ViMre eiiiplielilt

HVilli
Leipzigerlir 3 tvnsche Manufurtur

Lotterie Loose
l Cl sind wieder angekommen dei

Alle Sorten Wäsche für Herren Damen und Kinder
sind stets in großer Auswahl vorräthig auch werden solche nach Maaß oder Probe unlcr
Garantie des Gutsitzend in kürzester Lieferzeit ang seriigt bei

Halle Narkt 5
Großes Lager von in Mull Tütl Gaze Zwirn n Sied

von den einfachsten bis z u den elegantesten bei eseli v H alle Markt 5
in weis u liuitt auch gewaschen von 1 Thtr an

Kragen UilN8 iivttou 8 ilip80 eaodon für Herren bei
1 Halle Markt 5inl it i, ,reines Leinen von l z an wollcncNnterklcidcr in allen Sort nl 6 t l i llNi größte Auswa hl bei Ha l le Ma rkt 5

AlleSorttnI ivvanÄVli6tt/vUKo/1 i8 dxvuKv 8vkür 6 /ivuM Ünn i
tiwNvr etttlrolle etiMons 8Ilirt nZ8 ZlMapol ims IZiriellontlv

empfehlen zu den billigsten P eisen Halle Markt 5
in weiß NNO bunt Stepp und Moir e Nöcke schon von

an bei Ze eI HV äl lrl Halle Markt 5
sür ledes A t r passend als Kleider Paletots Mäntelil m l tjlU vt l l m J cken in jedem G NI e bei

Ae Iil v Siilstvt Halle Markt A AW
In m ii em Details schäfr gr Schlamm IV verkaufe

Korndranntweiu rein ü Liter 5
Korubrauutweiu II Qual a Li er 4 H 8
Cisigsprit sehr stark k riter 1 3
Aqnavite Liqnenre Glühwein Grog n Punsch Essen

zum billigsten Preise
Bei Entnahme von halben und ganzen Ankern gebe zum Engrospreise ab

Die Kornbranntweinbrennerei Essigfabrik und Destillation
von DÄ

Berkaufslokal gr Schlamm 10

gr Nlrichsstr ZZ
empfiehlt in reicher Auswahl und zu billigsten Preisen

Wollene Hemden Kapotteu nnd Barettchen
Wollene Jacken Camisole Moiröe Röcke n Schürzen
Wollene Hosen Leibbinden Kopf nnd Taillcntücher
Flanell Blousen und Röcke Flanell zu Blouse u Kleider
Barchent Beinkleider Flanell zu Uuterröcke

VIo I iekeinnK nnll I kn8 IlN6i l6rvi von I Än l U/vr osserirt
vrtl vr Tampffäge Mötzlicher Weg 1

Sein reich ausgestattetes Lager von

Rohr u Korbgeflechtcn jeder Art
sowie kiilittitme II 8piklv 11 kll empfich t

IteiltiiK Schlllttlstr 12

Hierdurch erlange ich mir auf mein grotzes Lager

selbstgesertigter Schuh u Stiefelwaaren
aufmerksam zu machen indun ich dadurch in den Stand
gesetzt bin allen Anfo deru gen sowohl in meiner bekann
ten gediegenen kräftigen Waare als auch bis zum
feinsten Genre cmfpr chen zu Wunen

Aus mein reichhaltiges Lager eleganter und
gediegener Herren und Knabe Nnga stiefeln macbe
ich iiSbescndeie aufmerksam

4 ss vst Schnhmachermeister
34 Ki T Si S4

Wegen gänzlicher Aufgabe unseres

haben wir diese sämmtlichen Artikel znm

gestellt und velkausen Strickjacken sür Herren von 15 Hl an Unterhosen für
Herren in Wolle und Baumwolle von 15 H, an Camisols in Wolle Vigogne
und Baumwolle für Herren und Damen von 17 /jj an Scelcuwäriner von
5 an Herrensocken von 5 an Pulswärmer für 1 das Paar
Shawls und Kopftücher von t an wollene Tamenwesteu von 7 an
wollene gehäkelte Tameu und Kinderröcke von 12 an Petersburger
Theatertücher von 10 A an Herren Cachenez von 7 an Bnckskiu
Haudschuhe sür Herren Damen und Kinver von 4 Hl an wollene Flanell
Hemden für Herren von 27 an zc c

l

Fertige I in Winterpaletots le empfehle in größter Auswahl
sowie nach Maaß in besten Stoffen zu be
kannt soliden Preisen

i l Leipzigerstratze S

8ira88v li 5 Vttiilil Iiii/i i xr Ktvin
stra88v 6 5

Eine Parthie ganz besonders billigLeipzigerstraße 89 IT
Stickereien werden sauber und billigst garnirt bei

15 I iMKerstr 31Ln xros Ln äetailLeipzigerstratze 21 ü Lert/svlivr Leipzigerstratze 21

Ijleu tteiiillie ur üitubenteueiuoK

rvi vtv sd l aMr krelllau
eliiKsaalo

von r HeliuItxv gr Stemstr 17 A
empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend zur Auswahl und An
fertigung aller möglichen Arten von Fußbekleidungen sowohl für den Salon als auch für den
täglichen Gebrauch nach den stets neuesten englischen deutschen und französischen Mustern
zxze Damen n Mädchen Ungarstiefeln von allen Arteu Leder zum knöpfen und
SS Ballschuhe in Atlas u echter Goldbronze mit deu neueste Arten Schleifen

l Mer H NtWiliiiiM
für Familiengebrauch und gewerbliche Zwecke mit den vor
züglichsten ameiikanisch n Hilfsmaschinen sabricirt siehen in
ihrer Leistungsfähigkeit und Dauer unerreicht da

Von diesen Maschinen wurden über

I Sitiivkzur nachweislich vollsten Zufriedenheit durch d Kaiserliche
General Postantt mehrere König Ministerien und Re

gierungen und die meisten deutschen Eisenbahn Direct onen für deren Beamte bezogen
nachdem die verschiedenen Sachverständigen sie nach eingehender Prüfung für in jeder
Beziehung vorzüglich anerkannt

Jede ächte W rtsitvi k Itassinanii Alasviiiiiv trägt die volle
Firma auf der Nähplatte und das r k im Gestell

UöiniZs MtzäörlaAg in Null bei
vsr Xoeklerj edweerst, s

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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